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2016 2017 2018 2019 2020 2021 

QR-Rechnungs-Zahlungsfähigkeit 

Phase 4 hat gestartet! 

Phase 1: 

SIC ISO 

20022 

Phase 2: 

Finanzinstitute 

ISO 20022 

Phase 3: 

Unternehmen 

ISO 20022 

V 
V 

V 

15.11.2018 30.6.2020 

Aktuelle Phase Vergangene Phasen Zukünftige Phase 

Phase 4: 

QR-Rechnung Zahlungsfähigkeit 

Ab dem 30.6.2020 müssen alle natürlichen 

und juristischen Personen wie auch 

öffentlich-rechtliche Anstalten und 

Körperschaften  in der Schweiz in der Lage 

sein, alle drei Ausprägungen der QR-

Rechnungen zu zahlen! 

Fokus 

Phase 5: 

QR-Rechnung 

Migration 

Ab dem 30.6.2020 können 

Rechnungsteller  

QR-Rechnungen in allen 3 

Ausprägungen verschicken! 
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Die Bestimmung des Kunden-Typus in seiner Rolle als Zahler ist wichtig für die Bestimmung der notwendigen 

Massnahmen für den Kunden selber und der notwendigen Massnahmen für den Infrastrukturbetreiber des 

Kunden. 

 

Die QR-Rechnungs-Zahler-Typen 

Zahler müssen verstehen, zu welchem Typus sie gehören (Mehrfachnennung möglich) 

Kunde Post- 

schalter- 

oder 

Post- 

agentur- 

zahlung 

Einrei- 

chung 

Zahlteil 

bei 

Finanz- 

institut 

Elektronische Zahlungseingabe und -freigabe 

Typus Beschreibung Mit dem  

E-Banking 

einer Bank 

Mit Zahlungssoftware, inklusive Erstellen und 

Übermitteln elektronischer Zahlungsauftrag 

(pain.001 Meldung) an Bank 

Mit einer 

Standardsoftware 

Mit einem Mix von 

verschiedenen beteiligten 

Softwaresystemen 

(Standard- und/oder 

individuelle Lösungen) 

Typus 1 Postschalter Ja 

Typus 2 Briefpost Ja 

Typus 3 E-Banking / 

Mobile-Banking 

Ja 

Typus 4 Standardsoftware Ja 

Typus 5 Individuelle 

Kreditorenlösung 

Ja 

Fokus 
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Je nach Zahler-Typus ist die Betroffenheit sehr unterschiedlich. Sie reicht von «Kunde kann passiv auf 

Informationen und Betreuung warten» bis auf «Kunde muss selber aktiv grosses Projekt starten mit 

substantiellem Budget- und Zeitbedarf». 

Betroffenheit Bankkunden als QR-Rechnungs-Zahler 

Alle Zahler in der Schweiz sind betroffen und müssen am 30.6.2020 parat sein  

Kunde Information und Betreuung durch Komplexität 

für Kunde 

Projekt und 

Budget auf 

Kundenseite 

notwendig? 

Post 

(vertreten 

durch 

PostFinance) 

Finanzinstitut Software- 

hersteller 

Interne IT 

oder 

IT-Berater 

Typ Lösung von 

Kunde verwendet 

Typus 1 Postschalter Ja klein 

Typus 2 Briefpost Ja klein 

Typus 3 E-Banking / 

Mobile-Banking 

Ja klein 

Typus 4 Standardsoftware Support Lead Support mittel Ja 

Typus 5 Individuelle 

Kreditorenlösung 

Support Support Lead gross Ja 

Fokus 
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Bank des 

Rechnungsstellers Bank des Zahlers 

Fokus Kreditoren-System Zahler Typus 4 und 5  

Mögliches Beispiel: Zahlen mit Software mit Bankverbindung EBICS 

Zahler Rechnungssteller 

QR-Rechnung 

Geldfluss 

5 

10 

7 

8 9 6 

XE2 

Znn 

n 

= EBICS Auftragsart 

= Ausführungsreihenfolge 

= Essentielle ISO-Meldung 

= Optionale ISO-Meldung 

Legende 

Zahlungs-

auftrag 

pain.001 

Z53 

 Kontoauszug 

camt.053 

Z54 

Avisierung  

QR-Rechnungs-

eingänge 

camt-Meldung 

Z53 

Kontoauszug 

camt.053 

Interbank-Zahlung 

ISO 20022 

Z01 

Rückmelde-

status 

pain.002 

1. Rechnungsteller erstellt offenen 

Posten 

2. Rechnungsteller verschickt QR-

Rechnung 

3. Zahler empfängt QR-Rechnung 

4. Zahler-Kreditoren-Prozess wird 

durchlaufen 

5. Zahler schickt pain.001-

Zahlungsauftrag mit EBICS-

Auftragsart XE2 an seine Bank 

6. Bank bestätigt Zahlungsauftrag mit 

pain.002 

7. Interbank-Zahlung 

8. Bank meldet Belastung auf 

Kontoauszug 

9. Bank des Rechnungstellers meldet 

Gutschrift dem Rechnungssteller 

10. Bank des Rechnungsstellers schickt 

QR-Rechnungs-Avisierungsfile dem 

Rechnungssteller 

11. Rechnungsteller schliesst offenen 

Posten 

 

 

 

1 

4 

3 
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Fokus 
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Automation und Digitalisierung 

Kreditorenprozesse können massiv vereinfacht und automatisiert werden 

Es stehen mehr strukturierte 

digitale Daten zur Verfügung, um 

den elektronischen 

Zahlungsauftrag vollständig 

automatisch vorzugeben. 

+Zahlungsauftragsdaten 

Dank den zusätzlichen 

Rechnungsinformationen 

können ganze Kreditoren-

Prozessketten vollautomatisiert 

werden.  

+Rechnungsdaten 

Die Daten können dank dem QR-

Code einfach und zuverlässig 

digital eingelesen werden. 

Č Überbrückung Medienbruch 

+Digitales Format 

ÅNeben Name auch detaillierte 

Adressen end-to-end möglich 

ÅStrukturierte Adressen möglich 

Å Internationale Referenz möglich 

ÅMitteilung auch beim Verfahren 

mit Referenz möglich 

ÅAlternative Verfahren möglich 

ÅRechnungsinformationen möglich 

ÅUltimate Creditor vorgesehen 

ÅMobile Phones werden zu Scannern 

ÅWeniger fehleranfällige manuelle 

Eingaben und dadurch korrektere 

Daten 

ÅVollständige Datenerfassung ohne 

Mehraufwand für Benutzer 

ÅEin Medienbruch weniger 

ÅNahtlose digitale Schnittstelle zur 

eBill 

 

 

ÅMöglichkeit, zusätzliche 

Rechnungsinformationen digital 

zu erhalten 

ÅKreditorenprozess mit 

Bestellbezug kann zu 100% 

automatisiert werden 

ÅFehleranfälliges Suchen von 

Rechnungsinformationen auf der 

Rechnung wie UID und 

Kundenreferenz entfällt 

ÅMwSt. und Konditionen können 

digital transportiert werden  
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QR-Rechnung Zahlungsfähigkeit 

Die QR-Rechnung Zahlungsfähigkeit muss für alle Ausprägungen eingeführt werden 
Ausgangslage Veränderungen Konsequenzen 

ESR 

ES 

«Alte» Einzahlungsscheine 

Einführen Zahlungsfähigkeit für neue QR-Rechnung 

mit 3 Ausprägungen und zusätzlichen Optionen 

QR-Rechnung Ausprägung 1 

ÅQR-IBAN mit QR-Referenz 

ÅPain.001 für Ausprägung 1 

QR-Rechnung Ausprägung 2 

Å IBAN mit Creditor Referenz 

ÅPain.001 für Ausprägung 2 

 

QR-Rechnung Ausprägung 3 

Å IBAN ohne Referenz 

ÅPain.001 für Ausprägung 3 
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Å Zahlungserfassungsmasken 

müssen erweitert werden. 

Å Bei Lösungen mit Scanning muss 

dieses auf den QR-Code angepasst 

werden. 

Å Bei Lösungen mit Zahlungs-

templates muss künftig zwischen 

ESR und QR-Rechnung mit QR-

IBAN unterschieden werden. 

Å Bei Lösungen mit Stammdaten 

müssen diese um die QR-IBAN 

erweitert werden. 

Å Beim Generieren des elektronischen 

Zahlungsauftrags pain.001 muss 

pro Transaktion unterschieden 

werden nach ES, ESR, QR 

Ausprägung 1, QR Ausprägung 2 

und QR Ausprägung 3 

Å Zusätzliche Daten müssen E2E 

vom QR-Code bis zur Generierung 

des Zahlungsauftrags pain.001 

transportiert werden. 
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Generierung XML 

Zahlungsauftrag pain.001 
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Rechnungsempfang 

Empfang Rechnung 

Korrekte Gutschrift bei Kunden-Typ 3 & 4 

Kunden mit E-Banking und Standardsoftware 

Scanning 

(optional) 
Zahlungsauftrag 

Freigabe 

(optional) 
Payment System 

= Datenspeicher = Datenübertragung = Prozessschritte 

Digitalisierung 

Rechnung 

Eingabe Rechnung 

oder Anwendung 

Zahlungstemplate 

Freigabe Rechnung 

und auslösen 

Zahlung 

Übermitteln 

Zahlungsauftrag 

ES: 

IBAN ohne 

Referenz 

ESR: Teilnehmer-

Nr. mit 

ESR-Referenz 

ISO 

XML 

ISO 

XML 

3 
4 

Generierung XML 

Zahlungsauftrag pain.001 
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QR-Rechnung: 

IBAN ohne 

Referenz 

QR-Rechnung: 

QR-IBAN mit QR-

Referenz 

QR-Rechnung: 

IBAN mit 

Creditor-Referenz 

ISO 

XML 

ISO 

XML 

ISO 

XML 

Neu 

3 4 5 +      +       = siehe auch Slide 6 
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Generierung XML 

Zahlungsauftrag pain.001 
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Rechnungsempfang 

Empfang Rechnung 

ES: 

IBAN ohne 

Referenz 

ESR: Teilnehmer-

Nr. mit 

ESR-Referenz 

Korrekte Gutschrift bei Kunden-Typ 5 

Kunde mit individueller Kreditorenlösung 

Digitalisierung 
Kreditoren-

abteilung 

Business / 

Einkauf 

Treasury / 

Cash 

Management 

Payment System 

Digitalisierung 

Rechnung 

Eingabe/Zuord-

nung Rechnung 

Freigabe 

Rechnung 

Auslösen Zahlung Übermitteln 

Zahlungsauftrag 

ISO 

XML 

ISO 

XML 

3 
4 

= Datenspeicher = Datenübertragung = Prozessschritte 3 4 5 +      +       = siehe auch Slide 6 

Generierung XML 

Zahlungsauftrag pain.001 
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QR-Rechnung: 

IBAN ohne 

Referenz 

QR-Rechnung: 

QR-IBAN mit QR-

Referenz 

QR-Rechnung: 

IBAN mit 

Creditor-Referenz 

ISO 

XML 

ISO 

XML 

ISO 

XML 

Neu 
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Daten Herkunft Erstellung Zahlungsauftrag pain.001 

Möglichkeit 1 Möglichkeit 2 Ausprägung 1 Ausprägung 2 Ausprägung 3 

QR-Rechnungsfeld 

QR-Rechnung 

basierte 

Erstellung 

des pain.001 

Kreditoren 

Stammdaten 

basierte 

Erstellung 

des pain.001 

QR-IBAN mit 

QR-Referenz 

 

IBAN mit 

Creditor 

Referenz 

 

IBAN ohne 

Referent 

 

Zahlungsempfänger IBAN  QR-Rechnung Stammdaten QR-IBAN IBAN IBAN 

Zahlungsempfänger Name   QR-Rechnung Stammdaten Pflicht Pflicht Pflicht 

Zahlungsempfänger Adresse 

(strukturiert oder unstrukturiert) 

 QR-Rechnung Stammdaten Pflicht Pflicht Pflicht 

Betrag QR-Rechnung  QR-Rechnung Pflicht Pflicht Pflicht 

Währung QR-Rechnung QR-Rechnung Pflicht Pflicht Pflicht 

Zahlungspflichtiger Name QR-Rechnung Stammdaten optional optional optional 

Zahlungspflichtiger Adresse 

(strukturiert oder unstrukturiert) 

QR-Rechnung Stammdaten optional optional optional 

Referenztyp QR-Rechnung  QR-Rechnung QRR SCOR NON 

Referenz QR-Rechnung QR-Rechnung QR-Referenz Creditor Referenz keine 

Unstrukturierte Mitteilung QR-Rechnung QR-Rechnung  optional optional optional 

Rechnungssteller Information QR-Rechnung QR-Rechnung N/A N/A N/A 

Alternatives Verfahren QR-Rechnung QR-Rechnung N/A N/A N/A 

Stammdaten vs. QR-Rechnungsdaten 

2 Verschiedene Möglichkeiten, um den korrekten Zahlungsauftrag pain.001 zu generieren 

2 Optionen 
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Daten Herkunft Erstellung Zahlungsauftrag pain.001 

Möglichkeit 1 Möglichkeit 2 Ausprägung 1 Ausprägung 2 Ausprägung 3 

QR-Rechnungsfeld 

QR-Rechnung 

basierte 

Erstellung 

des pain.001 

Kreditoren 

Stammdaten 

basierte 

Erstellung 

des pain.001 

QR-IBAN mit 

QR-Referenz 

 

IBAN mit 

Creditor 

Referenz 

 

IBAN ohne 

Referenz 

 

Zahlungsempfänger IBAN  QR-Rechnung Stammdaten QR-IBAN IBAN IBAN 

Zahlungsempfänger Name   QR-Rechnung Stammdaten Pflicht Pflicht Pflicht 

Zahlungsempfänger Adresse 

(strukturiert oder unstrukturiert) 

 QR-Rechnung Stammdaten Pflicht Pflicht Pflicht 

Betrag QR-Rechnung  QR-Rechnung Pflicht Pflicht Pflicht 

Währung QR-Rechnung QR-Rechnung Pflicht Pflicht Pflicht 

Zahlungspflichtiger Name QR-Rechnung Stammdaten optional optional optional 

Zahlungspflichtiger Adresse 

(strukturiert oder unstrukturiert) 

QR-Rechnung Stammdaten optional optional optional 

Referenztyp QR-Rechnung  QR-Rechnung QRR SCOR NON 

Referenz QR-Rechnung QR-Rechnung QR-Referenz Creditor Referenz keine 

Unstrukturierte Mitteilung QR-Rechnung QR-Rechnung  optional optional optional 

Rechnungssteller Information QR-Rechnung QR-Rechnung N/A N/A N/A 

Alternatives Verfahren QR-Rechnung QR-Rechnung N/A N/A N/A 

Stammdaten vs. QR-Rechnungsdaten 

2 Verschiedene Möglichkeiten um den korrekten Zahlungsauftrag pain.001 zu generieren 

2 Optionen 

Ihr System muss strukturiert und 

unstrukturiert zulassen. Wenn es nur 

strukturiert kann, können Sie keine 

unstrukturierten QR-Rechnungen zahlen! 

Die QR-IBAN kann nicht von der IBAN 

abgeleitet werden. Stammdaten müssen um 

die QR-IBAN erweitert und gepflegt werden. 

Der Referenztyp ist neu und muss über alle 

Systemkomponenten E2E bis zur Erstellung des 

pain.001 weitergegeben werden. 

QR-Referenz ist neu (aber ähnlich wie ESR-

Referenz) und muss bei Ausprägung 1 

vorhanden sein und nach Modulo 10 validiert 

werden. 

Creditor Referenz ist neu 

und muss bei Ausprägung 2 

vorhanden sein und nach 

ISO 11649 validiert werden. 

Die unstrukturierte Mitteilung kann neu auch bei Verfahren mit 

Referenz verwendet werden und muss wenn vorhanden über alle 

Systemkomponenten E2E bis zur Erstellung des pain.001 

weitergegeben werden. 



Was verhindert werden muss 

Abschnitt 4 
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Rechnungsempfang 

Empfang Rechnung 

QR-Rechnungen dürfen nicht als ESR bezahlt werden! 

Konsequenz ist Reject oder Fehlgutschrift bei Zahlungsempfängerbank 

Scanning 

(optional) 
Zahlungsauftrag 

Freigabe 

(optional) 
Payment System 

= Datenspeicher = Datenübertragung = Prozessschritte 

Digitalisierung 

Rechnung 

Eingabe Rechnung 

oder Anwendung 

Zahlungstemplate 

Freigabe Rechnung 

und Auslösen 

Zahlung 

Übermitteln 

Zahlungsauftrag 

ES: 

IBAN ohne 

Referenz 

ESR: Teilnehmer-

Nr. mit 

ESR-Referenz 

ISO 

XML 

ISO 

XML 

3 4 

Generierung XML 

Zahlungsauftrag pain.001 
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QR-Rechnung: 

IBAN ohne 

Referenz 

QR-Rechnung: 

QR-IBAN mit QR-

Referenz 

QR-Rechnung: 

IBAN mit 

Creditor-Referenz 

ISO 

XML 

ISO 

XML 

3 4 5 +      +       = siehe auch Slide 6 

ISO 

XML 

ISO 

XML 

Falsch! 

Wäre richtig 

gewesen 
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Anstelle einer QR-Rechnungszahlung ï mit Zahlungsart 3 und QR-IBAN ï wird eine ESR-Zahlung mit Zahlungsart 1, Teilnehmer-

nummer und BESR-ID generiert. Die Rechnungssteller-Bank wird anhand der ersten 6 Stellen der vermeintlichen ESR-Referenz 

gutschreiben. Dies kann je nach Finanzinstitut dazu führen, dass eine Rückweisung ausgelöst oder einem falschen Konto 

gutgeschrieben wird! 

Korrekt: QR-Rechnung wird als QR-Rechnung (Zahlungsart 3) bezahlt: 

 

 

 

 

Falsch: Gleiche QR-Rechnung wird als ESR (Zahlungsart 1) bezahlt: 

QR-Rechnungen dürfen nicht als ESR bezahlt werden! 

Problem: Eine QR-Rechnung wird als ESR-Rechnung bezahlt 

QR-Referenz 

000201123456000000000000004 

QR-IBAN Gutgeschriebenes Konto 

CH64 3000 0041 8232 0000 1 CH64 0079 0041 8232 0000 1 

CH12 3000 0041 8232 0000 5 CH12 0079 0041 8232 0000 5 

CH45 3000 0041 8232 0000 9 CH45 0079 0041 8232 0000 9 

ESR-ID Gutgeschriebenes Konto 

000100 CH64 0079 0041 8232 0000 1 

000201 CH12 0079 0041 8232 0000 5 

000202 CH45 0079 0041 8232 0000 9 

QR-Referenz 

000201123456000000000000004 

Die Rechnung wurde zwar bezahlt, aber dem 

Konto eines anderen Kunden 

gutgeschrieben! 
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Wieso kann es Fehlgutschriften geben? 

Verschiedene Situationen können Fehlgutschriften auslösen und müssen verhindert werden 

1. System ist nicht QR-ready. 

Zahlungstemplates und 

Stammdaten sind im System für 

Kreditor als ESR-Zahlung 

hinterlegt.   

2. System ist QR-ready. 

ESR-Dauerauftrag für Kreditor 

hinterlegt. 

3. System ist QR-ready mit neuer 

QR-Eingabemaske für die 

manuelle Eingabe von QR-

Rechnungszahlung. 

ÅWeil das Zahlungssystem nicht 

QR-ready ist, muss der 

Bankkunde die ESR-

Eingabemaske zum Zahlen 

verwenden, obwohl er eine QR-

Rechnung vor sich hat. 

ÅESR-Dauerauftrag wird mit QR-

Referenz aktualisiert. 

ÅEnd-Benutzer wählt für die 

manuelle Eingabe von QR-

Rechnungszahlung die ESR-

Eingabemaske. 

Ausgangslage Fehlverhalten Konsequenz 

QR-Rechnung generiert ESR-

Zahlung und als Folge davon 

hohes Risiko für Fehlgutschrift 

auf das Konto eines andern 

Kunden! 

Å Rückweisungen führen zu 

grossem Abklärungs-

aufwand auf der Zahler-

seite. 

Å Fehlgutschriften führen zu 

enormen Aufwänden auf 

Zahler- und Begünstigten-

seite 




